
 Verschiedene Unkrautbekämpfunge anwenden 

 Auswirkung auf den Ertrag 

Auswirkung auf die Wirtschaftlichkeit 

 Unkrautdruck 

 Ertrag, Hektolitergewicht, Feuchtigkeit 

 Wirtschaftlichkeit DB 

Versuchsanordnung 

In der Schweiz wird relativ viel Spritzmittel eingesetzt. Ob jede Anwendung von Spritzmitteln gerechtfertigt ist aus 

ökologischer Sicht, sei dahin gestellt. Wir wollen klären, ob auf Anwendungen verzichtet werden kann bei gleicher oder 

besserer Wirtschaftlichkeit. 

Oktober 2012: Aussaat 

März 2013: Unkrauterfassung 

März 2013: Unkrautbekämpfung 

April 2013: 2. Unkrauterfassung 

 

Juli/August 2013: Dreschen 

Bis Oktober 2013: Auswerten und Veröffentlichen 

März 2014: Präsentation 

Zeitplan 

Ziele Erhebungsparameter 
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LBBZ Schluechthof Cham 

Betrieb A Betrieb B 

Sorte Identische Bortweizensorte winterhart 

Anbauart Extenso 

Saatzeitpunkt 2. Hälfte Oktober 

Düngung Betriebsspezifisch 

Unkrautbekämpfung Keine Herbizid Striegeln Keine Herbizid Striegeln 

Blackenbekämpfung Einzelstockbehandlung Einzelstockbehandlung 

Dreschen Separat Separat Separat Separat Separat separat 

Auswertung Variantenvergleich mit statistischen Methoden 


